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Zeit rennt        von Jutta Schubert 

 

Zwei Schulfreunde treffen sich. 

 

Niko:  Gehst du mit zur Demo? 

Leon:  Worum geht’s denn? 

Niko:  Ums Klima natürlich. Worum sonst? 

Leon: Ich weiß nicht. Muss noch Hausaufgaben machen. Und danach will ich zum 

Sport. 

Niko: Wenn es keine Erde mehr gibt, und keine Natur, brauchst du auch keinen 

Sport mehr. 

Leon:  Ich kann mich nicht um alles kümmern. 

Niko: Aber der Klimawandel ist das wichtigste Thema überhaupt. Wie sollen wir in 

zehn Jahren leben? Wie in zwanzig? Sag mir das mal! 

Leon:   Ich war ja auch schon auf solchen Demos. Aber das hat doch nichts gebracht. 

Niko: Deshalb müssen wir weitermachen. Wir, also unsere Generation, du und ich, 

ja, wir werden nicht am Alter sterben, sondern wegen dem Klimawandel. Wir 

müssen die Leute wachrütteln. 

Leon:   Meinen Eltern ist das sowieso egal. 

Niko: Die haben es alle verbockt. Und sie kümmern sich nicht drum. Die Politiker 

auch nicht. Deshalb sind wir dran! Wir müssen so viele wie möglich sein, 

damit sie uns nicht mehr ignorieren können. 

Mario tritt als Baum verkleidet auf. 

Leon:   Was soll das denn? 

Mario:   Na für die Demo. Ich bin ein Baumgeist und spreche für die Bäume. 

Leon:   Mag ja sein, aber du siehst ganz schön bescheuert aus. 

Niko:   Den Marsch hältst du nicht durch in dem Kostüm.  Du siehst ja gar nichts! 

Mario:   Lass deine Finger von mir! 

Niko:   Ist ja schon gut, Mann. 

Mario:   Das ist mein Slogan. Das sagt der Baumgeist. 

Fabienne tritt mit einem selbst gemalten Schild auf.  

Leon:   (liest das Schild) Make love not CO 2! – Cool! 
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Fabienne: (zu Leon direkt) Du bist nicht damit gemeint. Können wir los? 

Niko:   Ich muss noch das Eisbär-Kostüm anziehen. 

Fabienne: Brauchst du Hilfe? 

Niko:   Ja, gerne. 

Fabienne hilft Niko ins Kostüm, Leon schaut eifersüchtig zu. 

Leon:   Was könnte ich denn anziehen? 

Niko:   Wir haben noch den Pinguin da. 

Leon:   Oh nee. 

Fabienne: Es ist schließlich ein globales Problem. Unser Streik ist auf allen Kontinenten, 

von der Antarktis bis Alaska. Nikos Idee ist prima. Damit setzen wir ein 

Zeichen. 

Mario: Ich kann nicht mehr stehen. 

Niko: Dann setz dich kurz hin. 

Mario: Geht nicht in dem Kostüm. Außerdem: Bäume sitzen nicht. 

Fabienne: Beeilt euch. Die andern warten am Marktplatz. 

Leon: Und ihr meint wirklich, das bringt was? 

Fabienne: (ärgerlich) Jedenfalls viel besser als rumzuhängen und den ganzen Tag 

Computerspiele zu spielen. Je mehr wir sind, desto besser. 

Leon: Also gut. Dann mach ich mir auch ein Schild: The snow must go on. 

 Wie findet ihr das? 

Fabienne: Nicht schlecht. 

Leon malt sein Schild. 

Mario: Können wir jetzt endlich gehen? 

Niko: (als Eisbär) Ja! Die Zeit rennt! Kriegt endlich euren Arsch hoch! 
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